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Bundesliga Damen, 10. Spieltag – Teil 2 
 

Iserlohn rückt auf einen Zähler an Düsseldorf heran 

(tg) Titelverteidiger ERG Iserlohn rückt immer näher an die Tabellenspitze, der Vorsprung des TuS Düs-
seldorf-Nord beträgt nunmehr lediglich ein Zähler. Und für den RSC Gera lohnte sich die Wochenend-
tour in den Westen, beim RHC Recklinghausen wurde der zweite Saisonsieg gefeiert. 

ERG Iserlohn – RSC Darmstadt 9:0 (5:0)  

Auf dem Papier standen sich am Hemberg zwei punktgleiche Tabellennachbarn gegenüber, in der Realität konnte der RSC Darm-
stadt dem amtierenden Meister aus Iserlohn jedoch nicht das Wasser reichen. Laura La Rocca tobte sich dabei so richtig aus und 
fertigte die Hessinnen mit sechs Treffern praktisch im Alleingang ab.  

Bevor die ERGI-Kapitänin sich jedoch in die Torschützenliste eintrug, war zunächst einem Maren Wichardt an der Reihe. Schon 
traditionell war sie es, die für das 1:0 verantwortlich war (7.). Dann war erstmals Laura la Rocca am Zug (10.) – und nun ging es 
Schlag auf Schlag. Wenig später folgte das 3:0 durch Franziska Neubert (15.), ehe ein La Rocca-Doppelschlag den 5:0-
Pausenstand einbrachte (17./18.). 

Die Hessinnen spielten derweil zwar munter mit, kamen gegen die sehr konzentriert verteidigenden Iserlohnerinnen aber nur zu 
wenigen mehr versprechenden Abschlüssen. Daran änderte sich auch nach dem Seitenwechsel nichts viel: Iserlohn bestimmte 
das Geschehen, wollte unbedingt eine gelungene Generalprobe für das anstehende Female-League-Rückspiel in Gijon. Deshalb 
war auch eigens Quim Puigvert angereist, der im zweiten Durchgang mehrere taktische Varianten durchspielen ließ. Laura La 
Rocca (26./37./48.) und Katharina Neubert (48.) schraubten dabei das Resultat weiter in die Höhe. 

ERG Iserlohn: C. Vegas (ab 26. M. Kirmse); S. Pothöfer, M. Wichardt (1), F. Neubert (1), K. Neubert (1), L. La Rocca (6), S. Run-
ge, B. Schulte, N. Biermann. - RSC Darmstadt: N. Uhl, L. Brum de Freitas; G. Koch, F. Strobel, S. Firll, L. Heger, H. Huth, J. Sie-
ger, C. Reinert. - Schiedsrichter: P. Thißen. 

Torfolge: 1:0 (7.) M. Wichardt, 2:0 (10.) L. La Rocca, 3:0 (15.) F. Neubert, 4:0 (17.) L. La Rocca, 5:0 (18.) L. La Rocca, 6:0 (26.) L. 
La Rocca, 7:0 (37.) L. La Rocca, 8:0 (48.) L. La Rocca, 9:0 (48.) K. Neubert. - Zeitstrafen: ERG 0 min - RSC 0 min - Teamfouls: 
ERG 8 – RSC 6. 

RHC Recklinghausen – RSC Gera 2:6 (1:2)  

Anna Behrendt sorgte für einen perfekten Start der Thüringerinnen, als sie nach wenigen Sekunden schon zum 1:0 traf. So konnte 
es allerdings nicht weitergehen, dazu war die Abwehr der Gastgeberinnen letztlich zu dicht gestaffelt. Aber auch nach vorne hatte 
Recklinghausen durchaus einiges in petto, sodass sich eine flotte Begegnung entwickelte. 

Marie Schürmann gelang schließlich der Gleichstand, doch dann schaltete der RHC zu früh in Pausenmodus und erhielt kurz vor 
dem Kabinengang die Quittung: Natalie Sudin brachte Gera wieder in Vorlage. Diesen Rückstand konnten die Vesterinnen gut 
zehn Minuten nach Wiederbeginn dank Vanessa Ehlert abermals egalisieren.  

In der Folge ging es munter hin und her, beide Mannschaften verzeichneten ausgezeichnete Möglichkeiten, in Führung zu gehen. 
Dabei erwiesen sich die Thüringerinnen letztlich als abgebrühter. Zunächst brachte Natalie Sudin ihre Farben zum dritten Mal in 
Führung (38.), dann konterte der RSC die Recklinghäuserinnen eiskalt aus, als diese alles auf eine Karte setzte: Natalie Sudin 
zum dritten Mal (44.), Jessica Sudin (48.) und Anna Behrendt (49.) trieben den Sieg in die Höhe. 
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RHC Recklinghausen: N. Einig, J,. Ehlert; M. Schürmann, V. Ehlert, L. Mackowiak, L. Einig, Nadine Grego-
rowius, N. Stucke, Nadja Gregorowius. – RSC Gera: C. Sommermeyer, J. Paul; S. Adam, J. Sudin, O. Prosie-
gel, V. Kemmerling, N. Sudin, A. Behrendt, L. Wötzel. – Schiedsrichter: W. Niestroy. 

Torfolge: 0:1 (1.) A. Behrendt, 1:1 (16.) M. Schürmann, 1:2 (24.) N. Sudin, 2:2 (33.) V. Ehlert, 2:3 (38.) N. Sudin, 2:4 (44.) N. Su-
din, 2:5 (48.) J. Sudin, 2:6 (49.) A. Behrendt. - Zeitstrafen: RHC 0 min – RSC 0 min - Teamfouls: RHC 9 – RSC 14. 

 

Die aktuelle Tabelle: 

Platz Vorwoche Mannschaft Spiele S U N Tore Diff. Punkte 

1. (1.) TuS Düsseldorf-Nord 8 6 1 1 56:22 +34 19 

2. (3.) ERG Iserlohn 6 6 0 0 57:6 +51 18 

3. (2.) SC Bison Calenberg 6 5 1 0 45:13 +32 16 

4. (4.) RSC Darmstadt 8 5 0 3 41:33 +8 15 

5. (5.) RSC Cronenberg 6 3 0 3 31:35 -4 9 

6. (7.) RSC Gera 7 2 0 5 26:48 -22 6 

7. (6.) SC Moskitos Wuppertal 6 1 0 5 33:36 -3 3 

8. (8.) RHC Recklinghausen 6 1 0 5 9:42 -33 3 

9. (9.) SG Herten/Lichtstad 7 0 0 7 15:79 -64 0 

 

So geht’s weiter … 

… am 19. Dezember 2015 – 11. Spieltag  
ERG Iserlohn  - SG Herten/Lichstad  17.30 Uhr, Hembergsporthalle 
RSC Darmstadt  -  TuS Düsseldorf-Nord  18.00 Uhr, Landesleistungszentrum 
 
 

 


